
AlteFähresoll Schmuckstück
in derAusstellungwerden

IDiera-Zehren
Der Heimatverein Zadel
putzt sein Museum heraus.
Erst bekam die Landtechnik
frische Farbe,jetzt wird der
Kahn instandge~etzt.

Dem Kahn. mit dem früher die Ein-
wohner über die EIbe gebracht
wurden. soll mehr Beachtung ge-
schenkt werden. Jahrelang lag der
Kahn am Eingang zur Freifläche
zum Museum und machte eher den
Eindruck eines Schrotthaufens. als
eines wichtigen Museumsstücks.

"Schon vor zwei Jahren hatten
wir uns entschlossen. das Schiff
wieder herauszuputzen". sagt Ka-
trin Friemel. die Vorsitzende des
Heimatvereins Zadel. Doch zu-
nächst standen andere Dinge im
Vordergrund: Neben der Pflege des
Geländes sollten die landwirt-
schaftlichen Geräte. die auf der
Freifläche ausgestellt sind. einen
neuen Anstrich bekommen.

Ein-Euro-Jobber helfen
Hier haben in den letzten Wochen
Ein-Euro-Jobbergeholfen. Mit roter.
schwarzer und grüner Farbe haben
sie den Metallteilen wieder ein
schmuckes Aussehen gegeben. Vie-
le der Geräte haben einige Jahr-
zehnte auf dem Buckel. stammen
noch aus Großvaters Zeiten.

Auch der alte Fährkahn ist schon
lange außer Dienst. Wie alt er ge-
nau ist. wissen die Vereinsmitglie-
der nicht. Auf jeden Fall soll er mal
die Einwohner zwischen Zadel und
Zehren befördert haben. Für die In-
standsetzung des Kahns haben sich
die Mitglieder des Heimatvereins
auch entschlossen. weil ihr Heimat-
museum sich im Haus den ehemali-

gen Fährmanns Alfred König befin-
det. Fähre und Fährhaus gehören
schließlich zusammen. "Wir wol-
len. das Schiff entkernen. sand-
strahlen. anstreichen und neu aus-
bauen". sagt Vereinsvorsitzende
Katrin Friemel.

Spenden sind nötig
Fahrtüchtig soll der alte Kahn aller-
dings nicht gemacht werden. Er
soll das Schmuckstück im Museum
werden. Wie schon beim Aufbau
des Museums Mitte der 9D-erJahre
legen auch jetzt die Vereinsmitglie-
der selbst kräftig Hand an. und wol-
len die meisten Arbeiten in Eigen-
leistung erledigen.

Doch ganz ohne Hilfe geht es
nicht. "Die Gemeinde unterstützt
uns und zum Fischerfest haben wir
schon ein paar Spenden bekom-

. menu. sagt Katrin Friemel. Den-
noch ist der Verein auf weitere
Spenden angewiesen. vor allem.
um die Kosten für das Sandstrahlen
begleichen zu können. Üb)

. SpendenkönnenaufdasKontodesHeimat-
vereinsZade130l0021754beiderKreisspar-
kasseMeißenBLZ85055000unterdemKenn-
wort Fähreüberwiesenwerden.

EhelDaligerSteinbru(h
. Das Heimatmuseumbefindet
sichaufdemGeländeeinesehe-
maligenSteinbruchs.
. Nachschließungdes Stein-
bruchsstanddasFachwerkhaus
einige Jahreleerundwurde
dannandenFährmannvermie-
tet.
. Während die Freiflächetäglich
geöffnet ist, können die Räume
im FachwerkhausnachRückspra-
che mit der Gemeindeverwaltung
Diera-Zehrenbesichtigt werden.


